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See the notice on TED website

353614-2026 - Competition
Germany – Architectural and related services – Gemeinde Otzberg - Neubau 
Feuerwehrgerätehaus Hering, Leistungen der Objektplanung (Leistungsphase 1-9)
OJ S 98/2026 22/05/2026
Contract or concession notice – standard regime
Services

1. Buyer

1.1.  Buyer
Official name: Gemeindevorstand der Gemeinde Otzberg
Email: zavs@ladadi.de
Legal type of the buyer: Body governed by public law, controlled by a local authority
Activity of the contracting authority: General public services

2. Procedure

2.1.  Procedure
Title: Gemeinde Otzberg - Neubau Feuerwehrgerätehaus Hering, Leistungen der 
Objektplanung (Leistungsphase 1-9)
Description: Die Gemeinde Otzberg plant den Neubau eines Feuerwehrhauses in dem Ortsteil 
Hering. Hierfür steht ein Grundstück von ca. 2.450 qm zur Verfügung. Die Nutzungsfläche soll 
etwa 490 qm betragen. Der Bebauungsplan für das Grundstück ist noch nicht beschlossen, 
aktuell gibt es noch keinen Aufstellungsbeschluss. Der Auftraggeber behält sich ein 
Sonderkündigungsrecht vor, sollte der Bebauungsplan nicht beschlossen und das Projekt 
eingestellt werden. Da für diese Maßnahme Fördergelder beantragt werden, ist es zwingend 
erforderlich, dass der erste Spatenstich Ende 2027 erfolgt. Das Projekt soll sich grundsätzlich 
an der Handlungsempfehlung „Musterfeuerwehrhaus Hessen“ orientieren. Geplant ist ein 
eingeschossiges Feuerwehrhaus mit drei Stellplätzen (Anlage A 4.1 der 
Handlungsempfehlung). Die Baukosten werden für die KG 300+400 mit ca. 1,5 Mio. € 
angegeben (Grobkostenschätzung). Vergeben werden sollen die Leistungen der 
Objektplanung Gebäude, LPH 1-9 gem. §§ 33 ff. HOAI. Es ist eine stufenweise Beauftragung 
vorgesehen. Der Auftraggeber vergibt zunächst die LPH 1-3 HOAI. Weitere Stufen werden 
nach Projektfortschritt sukzessive abgerufen. Sollte der Auftraggeber entscheiden, dass das 
Projekt nach Abschluss einer Stufe beendet wird, erfolgt kein weiterer Abruf. Ein Anspruch des 
Auftragnehmers zum Abruf weiterer Stufen besteht nicht.
Procedure identifier: eabdb5ea-9cf7-42ec-91d4-3447d00518b6
Internal identifier: 010631-001
Type of procedure: Negotiated with prior publication of a call for competition / competitive with 
negotiation
The procedure is accelerated: no

2.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71200000 Architectural and related services

2.1.2.  Place of performance
Town: Otzberg OT Hering
Postcode: 64853

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/353614-2026
mailto:zavs@ladadi.de
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Country subdivision (NUTS): Darmstadt-Dieburg (DE716)
Country: Germany
Additional information: Achtung: Teilnahmeanträge und Angebote sind ausschließlich 
elektronisch in Textform über die Vergabeplattform subreport ELViS abzugeben. 
Teilnahmeanträge und Angebote in Schriftform (Papier) sind nicht zugelassen.• Bewerbungen 
von Bewerbergemeinschaften und/oder die Benennung von Nachunternehmern (NU) sind 
zugelassen.• Bewerbergemeinschaften haben mit dem Teilnahmeantrag einen 
bevollmächtigten Vertreter zu benennen und eine von sämtlichen Mitgliedern unterschriebene 
Bewerbergemeinschaftserklärung(Formblatt zum Teilnahmeantrag) als eingescannte PDF-
Datei hochzuladen. Das Original wird, wenn notwendig, gesondert nachgefordert. Die 
Bewerbergemeinschaft besteht im Falle der Aufforderung zur Angebotsabgabe als 
Bietergemeinschaft fort und wird im Falle der Zuschlagserteilung als Arbeitsgemeinschaft tätig. 
Der bevollmächtigte Vertreter vertritt die Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber 
rechtsverbindlich und ist zur Entgegennahme der Zahlungen mit befreiender Wirkung 
berechtigt. Die Mitglieder der Arbeitsgemeinschaft haften gesamtschuldnerisch.• Möchte sich 
der Bewerber zum Nachweis seiner Eignung (wirtschaftlich, finanziell, technisch, beruflich) 
anderer Unternehmen bedienen, so muss er Art und Umfang der dafür vorgesehenen 
Leistungsbereiche in dem Formblatt Verzeichnis Nachunternehmer/Eignungsleihe benennen. 
Zum Nachweis, dass ihm die erforderlichen Fähigkeiten der anderen Unternehmen zur 
Verfügung stehen, hat er mit Abgabe des Teilnahmeantrages diese Unternehmen zu 
benennen und entsprechende Verpflichtungserklärungen (Formblatt Verpflichtungserklärung 
Eignungsleihe) dieser Unternehmen vorzulegen. Dieses Formblatt ist zu unterschreiben und 
als eingescannte PDF-Datei hochzuladen. Das Original wird, wenn notwendig, gesondert 
nachgefordert.• Möchte der Bewerber Teile der Leistungen durch NU erbringen lassen, so sind 
diese nach Art und Umfang in dem Formblatt Verzeichnis Nachunternehmer/ Eignungsleihe zu 
benennen (Formblatt zum Teilnahmeantrag). Der Auftraggeber behält sich vor, 
Eignungsnachweise für die NU im Wege der Aufklärung anzufordern.• Die erforderlichen 
Angaben, Erklärungen, sowie Nachweise zur Eignung des Bewerbers sind im Falle von 
Bewerbergemeinschaften, sowie bei einem vorgesehenen Einsatz von NUs, derer sich der 
Bewerber zum Nachweis seiner Eignung bedient, von jedem Mitglied der 
Bewerbergemeinschaft sowie der NUs mit dem Teilnahmeantrag einzureichen.• Der 
Auftraggeber kann vom Bieter eine Urkalkulation elektronisch in einer vor der Einsichtnahme 
Dritter geschützten Form oder in einem gesonderten verschlossenen Umschlag verlangen. Die 
Urkalkulation kann bei der Angebotswertung, einem Nachtrag oder sonstigen zusätzlichen 
Vergütungsforderungen im Rahmen eines abgeschlossenen Vertrags zur Prüfung der 
Grundlagen der Preise eingesehen werden. Die Urkalkulation wird nach Freigabe der von 
beiden Vertragsparteienanerkannten Schlussrechnung an den Auftragnehmer zurückgegeben.
• Das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen und/oder Verurteilungen wird mit der Abgabe 
des Teilnahmeantrags versichert. Die Nachforderung von Nachweisen wird vorbehalten.• Die 
Verpflichtungserklärung nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz (HVTG) zur 
Tariftreue, Mindestlohn und Nach- und Verleihunternehmen (nach § 4 Abs. 1 bis 3, § 6 und § 8 
Abs. 2HVTG) ist mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen.• Die Eigenerklärung RU-Sanktionen 
bei der Vergabe ist ebenfalls von allen Bewerbern und den Mitgliedern einer 
Bewerbergemeinschaft mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen.• Vergaberechtsrelevante 
Mehrfachbeteiligungen, die zu einem Verstoß gegen den Geheimwettbewerb führen, sind 
unzulässig. Die Bewerber müssen im Teilnahmeantrag nachvollziehbar darlegen, dass kein 
Verstoß gegen den Geheimwettbewerb vorliegt. Fehlen entsprechend aussagekräftige 
Erklärungen wird vermutet, dass durch die Mehrfachbeteiligung im Verfahren der 
Geheimwettbewerb verletzt ist. In diesem Fall werden sämtliche betroffenen Bewerbungen 
vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.• Die Bewerbungsunterlagen können ausschließlich 
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digital und kostenlos  heruntergeladen werden. Alle weiteren unterwww.subreport.de/
Informationen sind auf der Homepage  abrufbar.• Angebote oder www.ladadi.de/zavs
Teilnahmeanträge sind einzureichen über die Funktion „Bewerbung/Angebot abgeben“ 
elektronisch via:  Es werden nur Bewerbungen mit fristgerecht www.subreport.de•
eingereichtem, vollständig ausgefülltem und ordnungsgemäß in Textform erstelltem 
Teilnahmeantrag in die Wertung miteinbezogen.• Bewerbungen nur für Teilleistungen führen 
zum Ausschluss der Bewerbung.• Zur Bewerbung sind zwingend die vom Auftraggeber 
vorgegebenen Vergabeunterlagen zu verwenden. • Rückfragen zu den zur Verfügung 
gestellten Vergabeunterlagen (1. Phase des Verfahrens) sind bis spätestens 11.06.2026 über 
die Vergabeplattform subreport ELViS zu richten.

2.1.3.  Value
Estimated value excluding VAT: 185 000,00 EUR

2.1.4.  General information
Legal basis: 
Directive 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Grounds for exclusion
Sources of grounds for exclusion: Notice
Grave professional misconduct: - Schwere Verfehlungen, durch die die Integrität des 
Unternehmens infrage gestellt wird, gemäß § 124 (1) Nr. 3 GWB und § 17 (1) HVTG) Eine 
Erklärung des Bieters, dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen wurde ist 
erforderlich. - wenn präqualifiziert, im PQ-Register - wenn nicht präqualifiziert mit Abgabe des 
Formblatts 124 Eigenerklärung zur Eignung oder Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
(EEE)
Breaching of obligations set under purely national exclusion grounds: - Bildung krimineller 
Vereinigungen gemäß § 123 (1) Nr. 1 GWB - Bildung terroristischer Vereinigungen gemäß § 
123 (1) Nr. 1 GWB - Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung gemäß § 123 (1) Nr. 2 und Nr. 
3 GWB - Betrug oder Subventionsbetrug gemäß § 123 (1) Nr. 4 und Nr. 5 GWB - 
Bestechlichkeit, Vorteilsgewährung und Bestechung gemäß § 123 (1) Nr. 6 bis Nr. 9 GWB - 
Menschenhandel, Zwangsprostitution, Zwangsarbeit oder Ausbeutung gemäß § 123 (1) Nr. 10 
GWB - Verstöße gegen Verpflichtungen zur Zahlung von Sozialversicherungsbeiträgen gemäß 
§ 123 (4) GWB - Verstöße gegen umweltrechtliche Verpflichtungen gemäß § 124 (1) Nr. 1 
GWB - Verstöße gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen gemäß § 124 (1) Nr. 1 GWB - 
Verstöße gegen sozialrechtliche Verpflichtungen gemäß § 124 (1) Nr. 1 GWB - Einstellung der 
beruflichen Tätigkeit gemäß § 124 (1) Nr. 2 GWB - Zahlungsunfähigkeit gemäß § 124 (1) Nr. 2 
GWB - Insolvenz gemäß § 124 (1) Nr. 2 GWB - Mit Insolvenz vergleichbares Verfahren gemäß 
§ 124 (1) Nr. 2 GWB - Wettbewerbsbeschränkende Vereinbarungen gemäß § 124 (1) Nr. 4 
GWB - Interessenkonflikt gemäß § 124 (1) Nr. 5 GWB - Wettbewerbsverzerrung wegen 
Vorbefassung gemäß § 124 (1) Nr. 6 GWB - Mangelhafte Erfüllung eines früheren öffentlichen 
Auftrags gemäß § 124 (1) Nr. 7 GWB - Täuschung oder unzulässige Beeinflussung des 
Vergabeverfahrens gemäß § 124 (1) Nr. 8 und Nr. 9 GWB - Verstöße gegen Verpflichtungen 
zur Zahlung von Steuern oder Abgaben gemäß § 124 (4) GWB

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Title: Objektplanung Gebäude
Description: Objektplanung Gebäude

http://www.subreport.de/
http://www.ladadi.de/zavs
http://www.subreport.de
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Internal identifier: LOT-0001 010631-001

5.1.1.  Purpose
Main nature of the contract: Services
Main classification (cpv): 71200000 Architectural and related services
Options: 
Description of the options: Laufzeit betrifft nur LPH 1-3

5.1.2.  Place of performance
Town: Otzberg
Postcode: 64853
Country subdivision (NUTS): Darmstadt-Dieburg (DE716)
Country: Germany

5.1.3.  Estimated duration
Duration: 6 Months

5.1.5.  Value
Estimated value excluding VAT: 185 000,00 EUR

5.1.6.  General information
Reserved participation: 
Participation is not reserved.
The names and professional qualifications of the staff assigned to perform the contract must 
be given: Tender requirement
Procurement Project not financed with EU Funds.
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement (GPA): yes
This procurement is also suitable for small and medium-sized enterprises (SMEs): yes
Additional information: #Besonders auch geeignet für:other-sme#

5.1.7.  Strategic procurement
Aim of strategic procurement: No strategic procurement

5.1.9.  Selection criteria
Sources of selection criteria: Notice
Criterion: Other economic or financial requirements
Description of selection criterion: Im Teilnahmeantrag Angabe des Umsatzes des 
Unternehmens im Mittel der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre für vergleichbare 
Leistungen (Objektplanung). Hinweis: Der Umsatz fließt ein in die Bewertung anhand der 
Auswahlkriterien.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure

Criterion: Relevant educational and professional qualifications
Description of selection criterion: Nachweis zur beruflichen Befähigung Für das 
Projektleitungsteam (Leiter und Stellvertreter): Nachweis einer abgeschlossenen Ausbildung 
als Architekt/in oder vergleichbar und mindestens fünf Jahre Berufserfahrung durch Vorlage 
eines Lebenslaufes, aus dem sich die Ausbildung und persönliche Referenzprojekte ergeben, 
sowie der Nachweis der Bauvorlageberechtigung.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
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Criterion: References on specified services
Description of selection criterion: Nachweis der Fachkunde durch Vorlage des 
Referenzbogens. Referenzen der letzten 7 Jahre (Abschluss der Leistungen nicht vor 2018) 
mit Leistungen der Objektplanung Gebäude gem. §§ 33 ff HOAI ohne LPH 9. Mindestgröße 
Baukosten i.H.v. 1 Mio. € netto KG 300+400. Referenzen zu Neubauten mit vergleichbaren 
Nutzungsanforderungen (Feuerwehren, Rettungswachen) und Referenzen zu Aufträgen 
öffentlicher Auftraggeber. Es muss insgesamt mindestens eine Referenz je Kategorie 
vorliegen. Die Summe der erbrachten Leistungen aller Referenzen müssen mindestens 75 % 
der HOAI Grundleistung der Objektplanung Gebäude gem. §§ 33 ff. HOAI betragen. Die 
eingereichten Referenzen werden in allen Kategorien voll gewertet, deren geforderte 
Merkmale nachvollziehbar erfüllt sind. Die einzelnen Kategorien können auch in mehreren 
Referenzen nachgewiesen werden (Mehrfachnennung). Dabei müssen die Referenzen jeweils 
die übrigen Mindestanforderungen (Leistungszeitraum) und die Kriterien spezifischen 
Anforderungen (z.B. Neubau Feuerwehrhaus) erfüllen. Die zu addierenden Referenzen 
können von unterschiedlichen Mitgliedern einer Bietergemeinschaft (bzw. Nachunternehmer) 
oder auch von einem Bieter sein. Referenzen aus früheren Tätigkeiten werden zugelassen, 
soweit eine Bescheinigung des früheren Arbeitgebers oder Auftraggebers vorliegt, dass diese 
Referenzen in leitender Position erbracht wurden. Es werden nur Referenzen gewertet, 
welche auf den Referenzblättern des Teilnahmeantrags benannt oder beschrieben sind. 
Hinweis: Die Referenzen fließen ein in die Bewertung anhand der Auswahlkriterien.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure

Criterion: Professional risk indemnity insurance
Description of selection criterion: Erklärung zum Bestehen einer Berufshaftpflichtversicherung 
im Auftragsfall Die Versicherung muss folgende Mindestanforderungen erfüllen: Im Auftragsfall 
muss durch eine Haftpflichtversicherung bei einem in der Europäischen Union zugelassenen 
Versicherer eine Deckungssumme für Personenschäden in Höhe von 2,0 Mio. EUR und für 
sonstige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe von 2,0 Mio. EUR, mit mindestens 
doppelter Maximierung pro Jahr nachgewiesen werden. Die Deckung muss über die 
Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Wenn ein solcher Versicherungsschutz 
noch nicht oder nicht in der geforderten Höhe besteht, ist mit dem Teilnahmeantrageine 
schriftliche Eigenerklärung vorzulegen, wonach der Bieter dem Auftraggeber den Abschluss 
einer entsprechenden Versicherung im Zuschlagsfalle zusichert. Der Abschluss der (erhöhten) 
Versicherung ist im Zuschlagsfalle innerhalb von vier Wochen nach Zuschlag nachzuweisen.
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure

Criterion: Enrolment in a trade register
Description of selection criterion: Aktueller Handelsregisterauszug oder vergleichbare 
Bescheinigung bei Unternehmen mit Sitz im Ausland; Mindestanforderung: nicht älter als 6 
Wochen (Ausdruck von  genügt); auch für Nachunternehmen bei www.handelsregister.de
Eignungsleihe bzw. für alle Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft Es werden nur 
Teilnahmeanträge von Bewerbern berücksichtigt, die die für die Erfüllung der Verpflichtungen 
aus dem Auftrag erforderliche Eignung gemäß §§ 122 ff. GWB, 42 ff. VgV besitzen. Die 
Bewerber müssen ihre Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung, ihre wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit sowie ihre technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
nachweisen. Bei Bewerbungen von Bewerber-/Bietergemeinschaften müssen die geforderten 
Nachweise und Kriterien gemeinsam erfüllt sein (z.B. Zusammenrechnung der Referenzen); 
die Leistungsfähigkeit einzelner Mitglieder der Bewerber-/Bietergemeinschaft reicht als 

http://www.handelsregister.de
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Nachweis allerdings nur aus, sofern dieses Mitglied nach der internen Arbeitsverteilung für die 
Durchführung der relevanten Leistungen überwiegend zuständig sein soll. Das Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen entsprechend §§ 123 und124 GWB ist für jedes Mitglied der 
Bewerber-/ Bietergemeinschaft gesondert zu erklären. Beabsichtigt der Bewerber, sich zum 
Nachweis seiner Leistungsfähigkeit auf diejenige eines Dritten zu berufen (Eignungsleihe i.S.v. 
§ 47 VgV; z.B. durch Berufung auf ein verbundenes Unternehmen oder einen 
Nachunternehmer), so ist in diesen Fällen die Leistungsfähigkeit des Dritten durch Vorlage der 
entsprechenden Nachweise darzulegen. Darüber hinaus ist die Verpflichtungserklärung 
Nachunternehmer vorzulegen. Die Formblätter für die Bewerber-/Bietergemeinschaft und für 
die Eignungsleihe (Verpflichtungserklärung) sind zu unterschreiben und als Scan 
hochzuladen; die Vergabestelle behält sich vor, das Original ggf. nachzufordern. Ausländische 
Bewerber haben statt der etwa geforderten amtlichen Nachweise nach deutschem Recht 
gleichwertige Bescheinigungen nach den Vorschriften des Herkunftslandes vorzulegen. Auf 
die Möglichkeit der Übermittlung einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) als 
(vorläufiger) Nachweis der Eignung gemäß § 50 VgV wird hingewiesen. Es werden von den 
Bewerbern über die bei konkreten Kriterien bereits benannten Unterlagen die folgenden 
Unterlagen, Erklärungen und Nachweise gefordert; im Übrigen wird auf die Auflistung der 
einzureichenden Unterlagen im Anschreiben verwiesen: Folgende allgemeine 
Eigenerklärungen sind auf den zur Verfügung gestellten Formblättern über die 
Vergabeplattform elektronisch hochzuladen (Unterschriften werden grundsätzlich ersetzt durch 
die ordnungsgemäße Einreichung in Textform gemäß § 126b BGB; besondere Anforderungen 
auf einzelnen Formblättern sind zu beachten): - Formblatt Teilnahmeantrag - 
Verpflichtungserklärung Tariftreue-Mindestlohn (sofern nicht bereits in einem 
Präqualifikationsregisterhinterlegt) - Eigenerklärung EU- Russland-Sanktionen bei der 
Vergabe - Bei Abgabe eines Teilnahmeantrags als Bewerbergemeinschaft: Formblatt 
„Bewerbergemeinschaft" - Bei Abgabe eines Teilnahmeantrags mit 
Nachunternehmerleistungen bei Eignungsleihe: Formblatt „Verzeichnis Nachunternehmer
/Eignungsleihe", im Falle der Eignungsleihe zusätzlich das Formblatt „Verpflichtungserklärung 
Eignungsleihe" -Wenn vorhanden, Vorlage eines Präqualifizierungszertifikats — Wenn keine 
Präqualifizierung vorliegt, Vorlage des Formblatts 124 Eigenerklärung Eignungskriterien für 
den Zugang zur nächsten Stufe Nach erfolgter Prüfung und Auswertung der Teilnahmeanträge 
werden maximal 5 Bewerber zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. Soweit mehr als 5 
Bewerber geeignet sind, werden die 5 Bewerber mit der höchsten Bewertungspunktzahl 
ausgewählt und zur Abgabe eines Angebotes zugelassen, bei Punktgleichheit entscheidet das 
Los. Alle anderen Bewerber werden im weiteren Auswahlverfahren nicht berücksichtigt. 
Eignungskriterien und Gewichtung: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
(Gewichtung: 20 %) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit (Referenzen) (Gewichtung: 
80 %) Eine nähere Beschreibung zur Bewertung (Bewertungsmaßstäbe und Erläuterungen) 
findet sich im Dokument „1-10 Auswahlkriterien _Bewerbungsphase“. Das Verfahren wir in 
mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt: Ja Höchstzahl und Beschreibung: In 
der zweiten Phase, dem Verhandlungsverfahren, wird das Verfahren nur noch mit den am 
Ende der Phase 1 ausgewählten Bewerbern weitergeführt. Diese erhalten die Aufforderung 
zur Angebotsabgabe mit den entsprechenden weiteren Erläuterungen und geben ihre 
Erstangebote ab. Diese werden anhand der festgelegten Zuschlagskriterien bewertet. Es sei 
nochmals darauf hingewiesen, dass sich der Auftraggeber gemäß § 17 Abs. 11 VgV 
ausdrücklich vorbehält, bereits auf der Grundlage der Erstangebote den Auftrag zu vergeben, 
ohne in Verhandlungen einzutreten. Die zum Ablauf der Abgabefrist abgegebenen 
Erstangebote sind daher bereits verbindlich. Der Auftraggeber wird daher bereits die 
Erstangebote anhand der Zuschlagskriterien für Phase 2 bewerten. Sollte Verhandlungsbedarf 
bestehen und daher der Zuschlag nicht bereits auf ein Erstangebot erteilt werden, wird der 
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Auftraggeber anschließend über die Erstangebote mit den Bietern, verhandeln und diese 
sodann zur Abgabe finaler Angebote auffordern. Diese Angebote werden wiederum anhand 
der Zuschlagskriterien bewertet. Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen 
Verfahrens: Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen 
Angebote ohne weitere Verhandlungen zu vergeben
The criteria will be used to select the candidates to be invited for the second stage of the 
procedure
Information about the second stage of a two-stage procedure: 
Minimum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 3
Maximum number of candidates to be invited for the second stage of the procedure: 5
The procedure will take place in successive stages. At each stage, some participants may be 
eliminated
The buyer reserves the right to award the contract on the basis of the initial tenders without 
any further negotiations

5.1.10.  Award criteria
Criterion: 
Type: Price
Description: 1 Preis: Wertungshono brutto, Gewichtung: 25 %
Criterion: 
Type: Quality
Description: 2 Projektteam/Projektorganisation: 45 % 3 Projektanalyse/Herangehensweise: 30 
%

5.1.11.  Procurement documents
Languages in which the procurement documents are officially available: German
Deadline for requesting additional information: 11/06/2026 23:59:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Address of the procurement documents: https://www.subreport.de/E89575677

5.1.12.  Terms of procurement
Terms of submission: 
Electronic submission: Required
Address for submission: https://www.subreport.de/E89575677
Languages in which tenders or requests to participate may be submitted: German
Electronic catalogue: Not allowed
Variants: Not allowed
Tenderers may submit more than one tender: Not allowed
Deadline for receipt of requests to participate: 22/06/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Eastern 
European Time, Central European Summer Time
Information that can be supplemented after the submission deadline: 
At the discretion of the buyer, all missing tenderer-related documents may be submitted later.
Additional information: Der Auftraggeber behält sich gemäß § 56 VgV vor, die Bewerber 
aufzufordern, fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen 
(insbesondere Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise ) 
nachzureichen, zu vervollständigen oder zu korrigieren, oder fehlende oder unvollständige 
leistungsbezogene Unterlagen nachzureichen oder zu vervollständigen. Fordert der 
Auftraggeber Angaben, Erklärungen oder Nachweise nach, sind diese vom Bewerber/Bieter 
an die die Erklärung anfordernde Stelle des Auftraggebers zu übermitteln (sofern in der 
Nachforderung nicht ausdrücklich anders bestimmt). Die Bewerber/Bieter können sich auf eine 
solche Nachforderung aber nicht verlassen.

https://www.subreport.de/E89575677
https://www.subreport.de/E89575677
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Terms of contract: 
The execution of the contract must be performed within the framework of sheltered 
employment programmes: No
Electronic invoicing: Required
Electronic ordering will be used: no
Electronic payment will be used: yes

5.1.15.  Techniques
Framework agreement: 
No framework agreement
Information about the dynamic purchasing system: 
No dynamic purchase system

5.1.16.  Further information, mediation and review
Mediation organisation: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Review organisation: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium 
Darmstadt
Information about review deadlines: Sieht sich ein Bewerber oder Bieter durch Nichtbeachtung 
von Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt, ist der Verstoß innerhalb von zehn 
Kalendertagen beim Auftraggeber zu rügen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 GWB).Verstöße, die 
aufgrund der Bekanntmachung oder der Vergabeunterlagen erkennbar sind, müssen 
spätestens bis zu der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Abgabe der Bewerbungen 
(bzw. Angebote) gegenüber dem Auftraggeber geltend gemacht werden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 2, 3 GWB).Teilt der Auftraggeber dem Bewerber oder Bieter mit, seiner Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, oder bleibt er untätig, so besteht die Möglichkeit, innerhalb von 15 Tagen 
nach Eingang der Mitteilung einen Antrag auf Nachprüfung bei der Vergabekammer des 
Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium Darmstadt zu stellen (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 
GWB). Bieter, deren Angebote für den Zuschlag nicht berücksichtigt werden sollen, werden 
vor dem Zuschlag gemäß § 134 GWB darüber informiert. Ein Vertrag darf bei elektronischer 
Übermittlung erst 10 Kalendertrage nach Absendung dieser Information durch den 
Auftraggeber geschlossen werden. Die Frist beginnt am Tag nach Absendung der Information 
durch den Auftraggeber. Nach Ablauf dieser Frist ist ein Zuschlag möglich, auch wenn eine 
Frist nach § 160 Abs. 3 GWB noch nicht verstrichen sein sollte. Ein Nachprüfungsantrag 
müsste daher zur Verhinderung eines Zuschlags vor Ablauf der Frist nach § 134 GWB dem 
Auftraggeber durch die Vergabekammer zugestellt worden sein. Die Unwirksamkeit einer 
Auftragserteilung kann gemäß § 135 Abs. 1 und 2 GWB nur festgestellt werden, wenn sie im 
Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 Kalendertagen ab Information über den 
Vertragsabschluss, jedoch nicht später als sechs Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Vergabe im Amtsblatt der Europäischen Union 
bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 Kalendertage 
nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Vergabe im Amtsblatt der Europäischen 
Union.
Organisation providing more information on the review procedures: Vergabekammer des 
Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Organisation receiving requests to participate: Submissionsstelle beim Revisionsamt des 
Landkreises Darmstadt-Dieburg
Organisation processing tenders: Gemeindevorstand der Gemeinde Otzberg

8. Organisations
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8.1.
 
ORG-0001
Official name: Zentrale Auftragsvergabestelle-Kreisausschuss des Landkreises Darmstadt-
Dieburg
Registration number: Berichtseinheit-ID 00002636
Postal address: Jägertorstr. 207
Town: Darmstadt
Postcode: 64289
Country subdivision (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Country: Germany
Email: zavs@ladadi.de
Telephone: +4961518811600
Internet address: http://www.ladadi.de
Roles of this organisation: 
Procurement service provider

8.1.  ORG-0002
Official name: Vergabekammer des Landes Hessen beim Regierungspräsidium Darmstadt
Registration number: 061511126603
Postal address: Wilhelminenstraße 1-3
Town: Darmstadt
Postcode: 64283
Country subdivision (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Country: Germany
Email: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telephone: +49 6151126603
Roles of this organisation: 
Review organisation
Organisation providing more information on the review procedures
Mediation organisation

8.1.  ORG-0003
Official name: Submissionsstelle beim Revisionsamt des Landkreises Darmstadt-Dieburg
Registration number: 00002636
Town: Darmstadt/Kranichstein
Postcode: 64289
Country subdivision (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Country: Germany
Email: zavs@ladadi.de
Telephone: +49 61518811600
Roles of this organisation: 
Organisation receiving requests to participate

8.1.  ORG-0004
Official name: Gemeindevorstand der Gemeinde Otzberg
Registration number: 64853
Postal address: Otzbergstraße 13
Town: Otzberg
Postcode: 64853
Country subdivision (NUTS): Darmstadt-Dieburg (DE716)
Country: Germany

mailto:zavs@ladadi.de
http://www.ladadi.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
mailto:zavs@ladadi.de


353614-2026 Page 10/10

Contact point: Zentrale Auftragsvergabstelle
Email: zavs@ladadi.de
Telephone: +49 61518811600
Roles of this organisation: 
Buyer
Organisation processing tenders

8.1.  ORG-0005
Official name: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Registration number: 0204:994-DOEVD-83
Town: Bonn
Postcode: 53119
Country subdivision (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Country: Germany
Email: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telephone: +49228996100
Roles of this organisation: 
TED eSender

Notice information

Notice identifier/version: 38481666-36f2-446c-b778-c5378d7dd8ff  -  01
Form type: Competition
Notice type: Contract or concession notice – standard regime
Notice subtype: 16
Notice dispatch date: 20/05/2026 19:49:31 (UTC+02:00) Eastern European Time, Central 
European Summer Time
Languages in which this notice is officially available: German
Notice publication number: 353614-2026
OJ S issue number: 98/2026
Publication date: 22/05/2026

mailto:zavs@ladadi.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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